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Aus gutem Holz

Fässer mit ungewöhnlichem Innenleben

Hotel Auf dem Weingut von

Monika und Andreas Rüedi

in Trasadingen schlafen die Gäste

in Weinfässern. Hinter dem

Konzept «Schlaf im Fass» steckt

eine raffinierte Lösung mit

echten und täuschend echten

Fässern, die als charmante

Schlafräume dienen. Der Weg

dorthin war für Bauherr-

schaft und Handwerker eine

Herausforderung.

FABRICE MÜLLER

Sie heissen Andalusien, Burgund,
Champagne, Napa Valley, Piemont
und so weiter. Und das nicht zu Un-

recht. Denn ihre Form erinnert an
ein Weinfass. Und ihr Standort hat
mit Wein zu tun, sehr viel sogar.
Auf dem Weingut von Monika und
Andreas Rüedi in Trasadingen wer-
den in Fässern nicht nur die guten
Weine aus dem Schaffhauser Blau-

burgunderland gelagert, hier kön-
nen die Gäste in Weinfässern über-

nachten. Ganz nach dem Vorbild des

griechischen Philosophen Diogenes,

der in einer Tonne lebte und jede
Art von Materialismus und Komfort

verschmähte. Darum geht es im
«fasstastischen Hotel» von Monika
und Andreas Rüedi allerdings nicht.

Hier schlafen die Gäste in Zimmern

beziehungsweise Fässern mit Drei-

Sterne-Komfort. Auf ein gutes Dop-
pelbett müssen sie ebenso wenig
verzichten wie auf den Flachbildfern-

seher sowie Dusche, Lavabo und
WC im Zimmer. Ganz zu schweigen

von der Aussicht in den roman-
tischen Garten, der von den Gästen

genutzt werden kann. Insgesamt
stehen elf Fasszimmer bereit, Früh-
stück inklusive.

Schlafen in alten

Die Rundungen der alten Weinfässer lassen sich an der Fassade des Hotels unschwer erkennen. Foto: Fabrice Müller
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Weinfässern
Am 20. Mai 2012 wurden die elf
Fasszimmer eingeweiht. Doch be-
reits zuvor sammelten die Rüedis
Schlaferfahrungen in Weinfässern.
Im ehemaligen Stall schlafen Grup-
pen oder Familien in riesigen alten

Eichenfässern mit Daunenduvet. Im

urchigen Ambiente geht es unkom-
pliziert zu und her. Die Fässer fassen

12000 beziehungsweise 15000 Li-
ter heute bietet jedes Fass sechs
Schlafplätze auf drei Etagen. Beheizt

werden diese Schlafplätze nicht.
Ganz im Gegenteil zu den neuen
Fasszimmern, die auf rund 12 Qua-
dratmetern über Bodenheizung,
25 Zentimeter Isolation und ein
natürlich rundes, dreifachverglas-

tes Fenster verfügen. Während die
Fasszimmer im Erdgeschoss vom
Garten aus über eine Metalltreppe
erreicht werden, gelangt man über
eine Treppe und Galerie in die Zim-
mer des Obergeschosses.

Die Fässer sind eine
Täuschung
Dort, wo heute die neuen Fasszim-
mer stehen, war einst der Schweine-

stall untergebracht. Dieser wurde
im November 2011 abgebrochen. Es

folgte eine Zeit grosser baulicher
Herausforderungen für die Bauherr-

schaft wie auch für die beteiligten
Handwerker. «Die Rundungen der
Zimmer stellten sich als eine der
grössten Herausforderungen für die
Handwerker heraus», zieht Andreas

Rüedi Bilanz, der während der Bau-

zeit die Bauführung innehatte und
von einem befreundeten Architek-

ten fachlich begleitet wurde. Im Ge-
gensatz zu den alten Weinfässern
in der Gruppenunterkunft sehen
die neuen Fasszimmer zwar von der

Form her Weinfässern ähnlich, doch

im Grunde genommen sind sie es
nicht. «Echte Weinfässer zu Hotel-

zimmern umzubauen, wäre bei Kos-
ten von 70000 bis 100000 Franken

pro Fass viel zu teuer gekommen»,

begründet Andreas Rüedi. Deshalb

habe man sich für eine Art Kompro-
misslösung entschieden.

Betonplatten, Holz und
viele Rundungen
Für den Gast ist der Aufbau der Zim-

mer jedoch kaum ersichtlich. Als Trä-

gerstruktur für das Fundament, den

Boden des Obergeschosses sowie
das Dach dient eine Konstruktion
aus Betondecken, die vor Ort gegos-

sen wurden. Der Innenraum wurde

anschliessend von den Zimmerleu-
ten mit elf fassähnlichen Räumen
ausgefüllt. Im Innern der Zimmer
wurden Wände und Decke mit Tä-
fer aus Fichtenholz verkleidet und
gegen Schall sowie gegen Wärme
und Kälte isoliert. Die Fassade erhielt

eine 25 Zentimeter dicke Isofloc-lso-

lation. Dadurch sind die Zimmer
durchs ganze Jahr hindurch vor Käl-
te und Wärme geschützt. Die runden

Fassadenplatten, die gegen aussen

hin wir Fässerböden aussehen, sind

schichtverleimt. Sie wurden vorge-
fertigt, mit Aussparungen für die
Türen und runden Fenster versehen

und vor Ort montiert. Der Maler
lackierte die übrigen Fassadenteile

in roter Farbe. Nicht alltäglich war
auch der Innenausbau der Zimmer.

Sämtliche Möbel wie etwas das Bett,

das Möbel für das Lavabo oder die

Duschkabine wurden vom Schreiner

aus MDF-Platten massangefertigt
und millimetergenau an die Run-
dungen anpasst. Weil der Platz in
den Fasszimmern beschränkt ist,
musste jeder Hohlraum optimal
genutzt werden. Koffer und andere
Gepäckstücke etwa können unter
dem Bett verstaut werden. Auch
wenn die Fläche der Zimmer nicht
üppig ist, wirken sie nicht einen-
gend. Die Rundungen der Wände
und Decken sowie der nahe Garten

verleihen den Räumen einen beson-

deren Charme.

Wow-Effekt
Beheizt werden die Fasszimmer über

eine Bodenheizung. Diese wurde
direkt in die isolierten Betonboden-
platten integriert. Darauf folgten
eine Ausgleichsmasse und das ver-

leimte Parkett. Heizung und der zen-

trale Boiler beziehen die Wärme über

eine Holzschnitzelheizung. Andreas

Rüedi zieht eine positive Bilanz: «Die

Fasszimmer haben sich bewährt. Sie

sind praktisch zum Reinigen, be-
quem und werden von den Gästen

geschätzt. Ausserdem lösen sie im-
mer wieder einen Wow-Effekt aus.»

Die meisten Gäste kommen für ein
bis drei Nächte nach Trasadingen.
Viele sind auf der Durchreise von
Nord nach Süd oder von Ost nach
West. Andere feiern in der Fest-
schüür oder der Weinstube von Rüe-

dis eine Party und übernachten an-

schliessend in den nur wenige Meter
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entfernten Fasszimmern. In Zukunft

möchten Andreas und Monika Rüedi

vor allem das Seminargeschäft wei-

ter ausbauen. Denn vor allem wäh-

rend der Woche seien die Fasszimmer

oftmals frei. Hier sieht das Paar noch

zusätzliches Potenzial.
111117

Weitere Infos

www.rueedi-ferien.ch

Auch für die runden, dreifach

verglasten Fenster gibt es Rollos.

Selbst wenn der Platz in den alten Weinfässern beschränkt ist, bleibt dort genug Platz für helle geräumige Doppelzimmer

mit Drei-Sterne-Komfort. Fotos: Fabrice Müller
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Erst wurde das Fundament aus Beton gegossen und Wände wurden gemauert.

Anschliessend haben Zimmerleute dort die fassähnlichen Räume montiert.

Uriges Ambiente: In den Weinfässern im ehemaligen Stall schlafen Gruppen

oder Familien.
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